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1. Einleitung 
Dieses Dokument präsentiert die Ergebnisse der RPL-Erprobung (RPL – recognition of prior 

learning, Anerkennung früherer Lernleistungen), die während dieses Projekts durchgeführt 

wurde. Ziel der Erprobung / Pilotierung war es, die Nützlichkeit und Anwendbarkeit des RPL- 

Leitfadens und der im Rahmen dieses Projekts erstellten Arbeitsmittel umzusetzen und zu 

bewerten. Alle Pilotveranstaltungen wurden so organisiert, dass sie die verschiedenen Profile 

abdeckten und verschiedene CU's der einzelnen Profile testeten. Die Partner wählten die CUs 

aus, die sie in Abhängigkeit von ihrer AM-Spezialität anbieten werden. 
 

Ursprünglich wurden die RPL-Pilotveranstaltungen als persönlichen Sitzungen geplant. Auf diese 

Weise stellte das Konsortium sicher, dass die Kandidaten während der Erprobung Zugang zu 

Einrichtungen, AM-Ausrüstung und praktischen Sitzungen hatten. Aufgrund der Covid- 

Beschränkungen in verschiedenen Ländern hat das Konsortium jedoch im Jahr 2020, nach 

Rücksprache und Genehmigung, vereinbart, einige Piloten über Online-Plattformen 

durchzuführen, wobei der praktische Teil bei Bedarf einzuschränken ist. 
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2. Nationale RPL Erprobung 
Von Juli 2020 bis September 2020 koordinierten fünf CLLAIM-Partner die Durchführung von RPL 

Pilotveranstaltungen in Spanien, Deutschland und Großbritannien. Insgesamt 20 Kandidaten 

nahmen an den RPL-Pilotveranstaltungen teil, in Spanien pilotierte Idonial das RPL-Programm 

für das Designerprofil. Für Deutschland pilotierte das Fraunhofer IGCV den entwickelten RPL 

Prozess für das Supervisor-Profil (Prozessverantwortlicher). Die LZH Laser Akademie pilotierte 

den RPL Prozess für das „Operator“-Profil (Anlagenbediener). In Großbritannien pilotierten die 

Partner TWI und Lloyd's Register den RPL-Prozess für das "Inspector"-Profil. Der Zeitplan für die 

RPL-Pilotveranstaltungen, die jeder Partner durchgeführt hat, ist in Tabelle 1 aufgeführt. 
 

Tabelle 1 – Zeitplan und Details der RPL Pilotveranstaltungen 
 

Partner Profil RPL Piloten / Teilnehmende Datum 
FRAUNHOFER 
IGCV 

Supervisor • CU00, CU01, CU08, 
CU15, CU22, CU46, 
CU47, CU48 

5 Teilnehmende 28. Juli, 31. Juli, 04. 
September 2020 

LZH Laser 
Akademie 

Operator • CU00, CU08, CU10, 
CU11, CU14, CU15, 
CU17, CU18, CU20, 
CU48, CU49 

6 Teilnehmende 06. – 18. August 2020 

IDONIAL Designer • CU25, CU59, CU60, 
CU61, CU62 

5 Teilnehmende 28. – 29. September 2020 

LR/TWI Inspector • CU00, CU01, CU08, 
CU15, CU22, CU63, 
CU64 

4 Teilnehmende 05. – 22. Oktober 2020 

 

 
Für die RPL-Piloten rekrutierten die Partner Kandidaten mit AM-Hintergrund. Das Ziel der RPL- 

Piloten war es, die Methodik und die entwickelten Tools des "Leitfadens für RPL im AM-Sektor" 

zu testen. Das Konsortium beschloss, den RPL-Leitfaden mit fünf Kandidaten (wenn möglich) pro 

AM-Profil zu testen. Die Lebensläufe der verschiedenen Kandidaten wurden vom Konsortium 

geprüft und jede Organisation wählte die Teilnehmer für ihre RPL-Piloten aus. 

Nach der Auswahl der Teilnehmer und der Einreichung der Unterlagen überprüfte der Prüfer die 

Bewerbung und setzte (sofern geeignet) ein technisches Interview an, um das Wissen und die 

industrielle Erfahrung der Teilnehmer zu bewerten und zu validieren. Wenn die Bewerbungen 

der Kandidaten angenommen wurden und sie das Interview erfolgreich bestanden hatten, 

bestand der letzte Schritt für die Kandidaten darin, die Prüfung für die CU's ihres ausgewählten 

Profils zu absolvieren. 
 

Für alle Piloten wurden Nachweise über Schulungen und Anwesenheit erfasst und das Verfahren 

für die Prüfung wurde in Übereinstimmung mit dem "Verfahren für Pilotaktivitäten CU's und 

RPL" (Anhang 1) durchgeführt. Tabelle 2 zeigt die verwendete Checkliste zur Vorbereitung der 

Unterlagen. Die Partner stellten die Nachweise für die Piloten wie folgt zusammen: 

• Für RPL-Piloten: Kandidatenbewerbung, Fachgespräch und Nachweis der Beurteilung. 



Creating knowLedge and skilLs in AddItive Manufacturing 
Referenznummer: 2017-3309/591838-EPP-1-2017-1-ES-EPPKA2-SSA 

Datum: Januar 2021 Revision: 0 

6 

 

 

 

Tabelle 2 - Checkliste zum Sammeln von Nachweisen für RPL-Piloten 

 

 
Checkliste 

 
Dokumente 

Verantwortlich für die 
Organisation/Bereitst 
ellung von 
Dokumenten 

 
Erforderlichkeit 

Beweise für 
RPL-Piloten 
sammeln 

Stufe 0 - Informationen zum RPL-Prozess 

☐ ATBs müssen Kandidaten ein 
Informationspaket zur 
Verfügung stellen 

RPL erprobender 
Partner 

Obligatorisch Nicht 
erforderlich 

Stufe 1 - Dokumentation 

☐ AM Berufs- und 
Ausbildungsanmeldeformular 

Kandidat Obligatorisch erforderlich 

☐ AM Berufliches und 
persönliches 
Motivationsformular 

Kandidat Obligatorisch erforderlich 

☐ Lebenslauf Kandidat 
Nicht 
verpflichtend 

Nicht 
erforderlich 

☐ Fragebogen zur 
Selbsteinschätzung 

Kandidat 
Nicht 
verpflichtend 

Nicht 
erforderlich 

☐ Persönliches Gespräch Kandidat & ATB 
Nicht 
verpflichtend 

Nicht 
erforderlich 

Stufe 2 - Anerkennung 

☐ AM Portfolio Checkliste ATB/Prüfer Obligatorisch erforderlich 

☐ Dokument zur technischen 
Überprüfung des Portfolios ATB/Prüfer Obligatorisch erforderlich 

Stufe 3 - Bewertung 

☐ Leitfaden für technische 
Interviews 

ATB/Prüfer Obligatorisch erforderlich 

☐ Prüfungsfragen für jede CU 
nach Bedarf 

ANB Obligatorisch erforderlich 

☐ Praktische Prüfung /AM- 
Demonstration 

ATB/Prüfer Obligatorisch erforderlich 

Stufe 4 - Qualifizierung (Für RPL-Piloten: Teilnahmebescheinigung & Feedback) 

☐ Teilnahmebescheinigung*** ATB/Prüfer 
Nicht 
verpflichtend 

Nicht 
erforderlich 

☐ Teilnehmerbewertung ** 
(Rückmeldung) 

ATB/Prüfer & 
Kandidat 

Obligatorisch erforderlich 

☐ Prüferbewertung ** 
(Rückmeldung) 

Prüfer Obligatorisch erforderlich 

 

Wenn die Pilotveranstaltungen online durchgeführt wurden, wurde die Anwesenheitsliste und 

der fotografische Nachweis anhand von Screenshots erfasst. 
 

Alle Teilnehmer (Kandidaten und Tutoren/Prüfer), die an den RPL-Piloten teilnahmen, mussten 

ein detailliertes Feedback abgeben. Die Nachweise der RPL-Piloten wurden in einem Bericht für 

jeden Partner zusammengestellt. 
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3. Allgemeine Bewertungsergebnisse der RPL Erprobung 
In diesem Abschnitt wird eine Zusammenfassung der Rückmeldungen aus den RPL-Piloten 

präsentiert. Während der RPL Pilotierung wurde von den Kandidaten und Tutoren eine 

Bewertung der Veranstaltung erbeten. 

 
 

3.1. RPL-Piloten Bewertungsergebnisse von Kandidaten 
Für die RPL-Piloten nahmen 20 Kandidaten an dem Prozess teil, füllten alle erforderlichen 

Unterlagen aus, bewerteten die CU und gaben eine aufschlussreiche Bewertung ihrer 

Erfahrungen während des Piloten ab. Abbildung 1 stellt die Bewertungsergebnisse dar, die von 

den RPL-Teilnehmern abgegeben wurden. Im Allgemeinen wurde der RPL-Prozess als gut 

bewertet, die meisten Kandidaten erwähnten, dass sie den Prozess als recht langwierig und 

zeitaufwendig empfanden. Die Partner stimmten darin überein, dass der Prozess von den 

Kandidaten einen hohen Zeitaufwand erfordert, um Nachweise über ihren AM-Hintergrund und 

ihre Industrieerfahrung zu sammeln, jedoch stellen diese Nachweise sicher, dass der Prüfer 

genügend Informationen hat, um den RPL-Teilnehmer zu bewerten; die Partner schlugen vor, 

den Antragstellern genug Zeit zu geben, um ihre Nachweise zu sammeln und zu organisieren. 

Die Anleitung und Unterstützung durch die Verantwortlichen und Prüfer wurde mit 3 von 4 

Punkten sehr gut bewertet. Dieses Ergebnis zeigt, dass die Partner koordiniert waren, den RPL- 

Leitfaden befolgten und die Arbeitsmittel während dieses Prozesses korrekt einsetzten. 
 

Abbildung 1 - Bewertungsergebnisse der RPL-Piloten von Bewerbern bezüglich des 
"Prozesses“ 

 

Die erhaltenen Ergebnisse zur RPL-Richtlinie wurden von den Antragstellern hoch bewertet, wie 

in Abbildung 2 dargestellt. Die Transparenz des Prozesses und die Qualität des technischen 

Interviews erhielten Noten über 3 (von 4). Diese Ergebnisse zeigen, dass das Verfahren zwar 

langwierig und zeitaufwendig sein kann, das Endergebnis für die Kandidaten aber gut ankam. 

Diese Ergebnisse zeigen das Vertrauen, das die Teilnehmer in den Prozess, die RPL-Struktur und 

die Qualifikation der Prüfer hatten, ihre AM-Industrieerfahrung zu bewerten und professionell 

anzuerkennen. Die Rückmeldungen zur Qualität des technischen Interviews waren sehr gut, 

einige Prüfer erwähnten, dass die Fragen für die Kandidaten der CU zu anspruchsvoll waren und 

erklärten sich bereit, die Interviewfragen zu überarbeiten. 
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Abbildung 2 – Bewertungsergebnisse der RPL-Piloten von Kandidaten bezüglich des „Produktes“ 

 
 

3.2. Bewertungsergebnisse der RPL Piloten von Prüfern 
Während der RPL-Piloten setzte jeder Partner mindestens einen Prüfer ein, der den RPL-Prozess 

und die technischen Interviews durchführte. Insgesamt nahmen 9 Prüfer an den RPL-Piloten für 

alle Profile teil. Abbildung 3 zeigt die Evaluierungsergebnisse der Prüfer. Im Allgemeinen wurde 

der RPL-Prozess von den Prüfern hinsichtlich des während der Piloten investierten Aufwands und 

des Verständnisses des Prozesses gut bis sehr gut bewertet. Hinsichtlich der Nützlichkeit des 

Prozesses und der Methoden war die erhaltene Bewertung sehr gut, die Prüfer erwähnten, dass 

die während des Prozesses verwendeten Arbeitsmittel verbessert werden könnten. Es wurde 

vorgeschlagen, automatisierte Arbeitsmittel zur Verarbeitung der Bewertungen aus den 

technischen Interviews zu entwickeln, um die während dieses Prozesses investierte Zeit zu 

unterstützen und zu reduzieren. Die Partner sind sich über die Implementierung eines 

automatisierten Bewertungssystems einig und dieses Dokument wurde bis zum Ende des 

Projekts entwickelt. 
 

Abbildung 3 - Bewertungsergebnisse der RPL-Piloten von Prüfern bezüglich des „Prozesses“ 
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In Bezug auf den RPL-Leitfaden, der während der Pilotphase zur Verfügung stand, bewerteten 

die Prüfer den RPL-Prozess, die Relevanz und die Qualität des Fachgesprächs mit über 3 von 4 

Punkten als sehr gut; diese Ergebnisse deuten darauf hin, dass der RPL-Leitfaden und die 

Arbeitsmittel von hoher Qualität und Nützlichkeit für die zukünftige Umsetzung in einem 

internationalen AM-Qualifikationssystem sind. Die Qualität des Dokuments wurde als sehr gut 

bewertet, die Prüfer erwähnten, dass der RPL-Leitfaden mit der Implementierung von 

automatischen Arbeitsmitteln verbessert werden könnte. Das Bewertungssystem für das 

Fachgespräch wurde bis zum Ende dieses Projekts als automatisches Arbeitsinstrument für die 

Prüfer neu entwickelt. 
 

Abbildung 4 – Bewertungsergebnisse der RPL-Piloten von Prüfern bezüglich des 

„Produktes“ 
 

Aus den erhaltenen Rückmeldungen kann geschlossen werden, dass der RPL-Leitfaden 

erfolgreich implementiert und innerhalb der AM-Experten (Teilnehmer und Prüfer) akzeptiert 

wurde. Das von diesen AM-Experten erhaltene Feedback war wertvoll für dieses Projekt, es 

validiert die Brauchbarkeit des RPL-Leitfadens für die Umsetzung in der Industrie und erkennt 

den Bedarf an innovativen Arbeitsmitteln zur Bewertung von AM-Experten und zur offiziellen 

Anerkennung ihrer AM-Expertise. 



Creating knowLedge and skilLs in AddItive Manufacturing 
Referenznummer: 2017-3309/591838-EPP-1-2017-1-ES-EPPKA2-SSA 

Datum: Januar 2021 Revision: 0 

10 

 

 

 

4. Fazit 
Das Hauptziel der RPL-Piloten war es, die Verwendung und Anwendbarkeit der Implementierung 

von RPL-Mechanismen zu demonstrieren, die mit den im Rahmen dieses Projekts entwickelten 

AM-Qualifizierungsrichtlinien abgestimmt sind. Aus dem Feedback der RPL-Piloten kann man 

schließen, dass: 

• Die Erprobung des RPL Prozesses erfolgreich war und von der Industrie und von AM 
Fachleuten gut angenommen wurde; 

• Die Arbeitsmittel sowohl von den Kandidaten als auch von den Prüfern validiert wurden; 

• Die Ergebnisse der Piloten haben die Anwendbarkeit und die industrielle Nachfrage nach 

dem internationalen AM-Qualifizierungssystem bestätigt, das in diesem Projekt 

entwickelt wurde. 
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5. Anhänge 

 
Anhang 1 

Verfahren für die CU und RPL Erprobung 
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